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Uror - B e y l ag e ^
zur Larlsruher Zeitun g.

Msntags den21 . Januare 18 .05 .

Auszü qe aus den Carlsruher WirterungsBeobachtun q e n.

Januar Montag ig^ Dien . iZ. ^MittW . 16 . Donnerst ^ Freitag 18. Samstag . i9 . !Sonntag2o

Morgens 27 .27 . > 27 .4.8. i 27 .9.9. 27 -9-8. 278 .Z. 27. 10.3. 27 .5 .7.
Barometer. Mittags . 2. 2 . j 6.0 . 11 .0. 9-6. 8 -y. 10.0. 3 -7-

Abends. 2.6 . s 6 .7. ir . o. 8.8. 10 .0. 8 -5 . t . 3 , ' . ^
Morgens. I .V . i . r . s 1 . 1 . r.o .

^
3 .0 . I .O. . I — I . Z. I

Thermometer . Mittags. 13- 3 -v. 3-0. 4-2. , z .o. 2 .0. i -3 k
Abends. - I . C-. - -7- - 0 .3. 3.3 . i 2-3. — 1 . 1 . 2 .0.
Morgens . > regnerisch trüb - regnerisch j trüb zieml. heiter trüb zieml. heiter

Witterung Mittags, fthauwetterziem !, hciterzieml. heiter ^ ebenso ebenso ebenso trüb
uveryaupr . iMxnds . j regnerisch I regnerisch ! trübung ! ebenso ^ebenso . heiter ebenso -

Druckfehler S - 6. für den Januar 1804 eure mittlere Temperatur von — 4. 3. Gr. ; ^allein jener Strich
gehört nicht dahin , indem die mittlere Temperatur 4. 3 Gr. über dem Eispunkt wür. *

Obrtgkettltche Aufforderungen , und
Rundmachungen.

Carlsruhe . (Landesverweisung.) Mariana gebohrne
Flüglcrin , wurde heute , weil sie sich des Debauchi -
rens disseitiger Soldaten verdächtig gemacht , aus den
Kurbadlschcn Landen mit dem Bedrohen verwiesen ,
daß sie im Betretrungsfall mit halbjähriger Zuchthaus¬
strafe ohnnachsichtlich belegt werden soll. Carlsruhe
d. Ls. Dec. 1804.

Von Kursürstl . Badischen Grneral-
Commando wegen.

Signalement .
Mariane , eine geb . Flüglerin, , Witkwe der unter

dem königl . preußischen Regiment Zastru gcstandnen
Musketier Zwickel , aus Steinbach im Kinzinger Thal
gebürtig , 43 Jahre alt , mittlerer Statur , runden
und bleichen Angesichts , brauner Haare , spizigcr Nase
und Kienes , kleiner brauner Augen , wa bey ihrer
Verweisung aus hiesiger 'Stadt gekleidet Mit einer
blau kattunenen Haube , dergleichen weisen ^Jackc mit
rotheu Blumen , blau leinenen Rock , Und dergleichen
weisen Schürze.

L - risruhe. (LbegerichtsVorladuug.) Auf erhobene
EhescheidungsKlage Maria ' Margaretha Lacherin

' ge¬

bohrne Kindlerin , gegen ihren Ehemann , den gewese
ncn Nathsverwandten und Caffeticr , Friedrich Lacher
von Carlsruhe , wegen böslicher Verlaffung , wird ge¬
dachter Lacher ausgerufen , binnen .,6 Wochen von heute
an vor hiesigem Kurfürst!. Ehegericht in Person , oder
durch genugsam Gcvollmächtigten zu erscheinen , und
sich seines Austritts halben gehörig und um so gewis¬
ser zu verantworten, als im entgegengesetzten Fall die
klagende Ehefrau ihres Ehcbandes osür entbunden er
klärt , gegen ihn aber auf Betreten das Weitere vor ,
behalten werden wird . Verordnet Carlsruhe im Kur¬
sürstl. Evang. Luth. Ehegericht d. 9. Jan. 1825.

Pforzheim . cLrd - Aufforderung-) Philipp Jakob
Wiedmann von Ellmedingen gieng vor ungefähr 32
Jahren als Webergesell auf die Wanderschaft ohne bis
ift etwas von sich hören zu lassen , dessen Brüder ha¬
be « sich nun um Verabfolgung seines Vermögens da¬
hier gemeldet und wird derselbe daher anmit ausgefor-
dert , sich binnen 9 Monaten sum so gewisser dahier
einzufinden und sein Vermögen zu erheben , als ansonst
dasselbe seinen nächsten Anverwandten sgegen Kaution
wird v - g

' folgt werden. Verordnet Pforzheim bey
Oberaut d . 31. Dec. 1804.

Pforzheim . (Vorladung .) Dem Abraham Gan-



stuillek,, Mlchek bisher zu Brille in Holland etablirt
war , dessen dermaliger AuffenthaltsOtt aber ni6) t aus-
gekundschastct werden kann , fiel vor eimgerZeit von seinem
dahier verstorbenen Bruder Jonas Ganguillct ein Le¬
gat von 802 fi. jedoch mit der Bedingung zu , daß er
die Bijouterie IH -ri^us Lutrexreiiueutt Lujarä
er tiompnZliis dahier , um ihre Forderung an ihn ,
vordersamst aus diesem Legat befriedigen solle . Diese
Bujard '

sche Forderung betragt 847 fl - 3 kr . und wird
nunmehr ermeldter Abraham Ganguillet hieinit öffent¬
lich ausgefordert , seine allcnfalisige Einwendungen ge¬
gen diese Forderung in einem pcrcmtorischen Termin
von z Monaten vor hiesigem Oberamt vorzubringen ,
als sonst ellluxo teriniuo irr Lontuin ^ciLia das Recht¬
liche werde erkannt werden . Pforzheim den 21 Der.
1824 . Kurfürstl. Oberamt

Eberstetn. (Vorladung . ) Der seit 26 Jahren ver¬
schollene Lorenz Krafft von Sulzbach , soll binnen y
Monaten erscheinen , und sein angefallncs Vermögen
in Empfang nehmen , widrigenfalls solches seinen Ge¬
schwistern gegen Caution zum Genus überlassen werden
wird. Verordnet bei Oberamt Gernsbach , den rr .
Dec. i 8°4 .

Eberstetn. (Vorladung .) Der seit II Jahrenver¬
schollene Schneider Gallus Merz von Snlzbach , soll
binnen y Monaten erscheinen , und sein angefallnes Ver¬
mögen in Empfang nehmen , widrigenfalls solches seinen
Geschwistern gegen Caution zum Genus überlassen wer¬
den wird . Verordnet bei Oberamt Gernsbach den rr .
Dec . 1824 .

Eberstetn. (Vorladung .) Der seit lü Jahren ver¬
schollene Schreiner Joh. Adam Krafft von Ottenau ,
soll binnen y Monaten erscheinen , und sein a ge fall „es
Vermögen in Empfang nehmen , widrigenfalls solches
feinen Geschwistern gegen Caruion zum Genus überlas¬
sen werden wird . Verordnet bei Obcramt Gernsbach
d . 12. Dee, 1824.

Lahr . (Vorlaeunq ) Da zu wissen nöthig ist , was
und welche Schulden aus Andres Liermann dein Bur¬
ger und Hirschwicch dahier hasten , so hat man zu ih¬
rer Untersuchung und Feststellung des Vcrmvgcnsstandcs
Mittwoch den 6ten Febr. morgens 8 Uhr auf dem hie¬
sigen Rathhauß anberanmt , und werden hiernach des¬
sen Gläubiger aufgefordert zur Angabe ihrer Forderun¬

gen auf besagte Zeit , Ort und Stunde sich mit deu ki
nötigen Urkunden in Person oder aber durch hinlang- d
lieh Bevollmächtigte bei Verlust ihrer Forderungen ein - n
zufinden . Lahr den yten Jenner 1825 . h

Stadtrath dahier .
Lahr Im Breisgau. (DienstAukrog ) Friedrich

Wilhelm Mörstadt Schloßermeister in Lahr im Breis-
gau , empfiehlt sich in Verfertigung aller Arten Ochl - v
und andre Preßen , mit einfach und doppelten Gewind , T
dreht solche ab , und fchmidet sie auf einer Maschine . g
Die von Essen , Messing oder Metall gegoßeite Mut - <>
ter wird gebohrt , und nachher geschnitten. Auch d
verfertigt er alle Arten Rebs - oder Lewat - Mühlen , g
mit gegoßenen oder geschmideten Walzen , und bürgt Ü
für wohlfeile und gute Waare . P

Müllhetm . ( SÄulsenliquidation. ) Uber das vrr- n
schuldete Vermögen der verstorbenen Hammerschmidt
Johannes Braunner ' schen Wittwe Katharine gcb. Rein- d
hardkin zu Obcrweiler , ist , auf den Fall , daß bei der v
annoch vorzunehmenden öffentlichen Schuldenliquidativu ^
der Versuch eines NachlaßVeigleichs mit den Kredits - r
ren fehl schlüge , der GannlProzcß vorläufig erkannt
und zur Verhandlung Montag der 27. Jan . künfti- 2
gen Jahrs peremtorlsch anberaumt worden . d

In Gemasbelt dessen werden nun sämmtliche Glau - 2
biger der ^ Vronnerschen Wittwe hiemit aufgefor- ^
dert , daß sie an ermcldtem Tag Vormittags zeitlich
entweder in Person oder durch rechtsgültig Vevoü- v
mächtigte vor dem Oberamtlichen Kommifsanus im st
Wildemnannwirthshaus zu Obcrweiler um so gewisser 1t
erscheinen und ihre Forderungen und allenfallsiges Vor¬
zugsrecht erweislich darthun » auch sich wegen eines
Nachlasses zu Protokoll erklären sollen , als das Aus- 2
bleiben die Strafe des Ausschlusses zur rechtlichen ^
Folge haben würde. Sign . Müllhcim d . - 4. Dec. si
>804 . w

Kurfürstl. Oberamt Badenweiler in
daselbst . m

Müllhelm . (Sch» iden -r>qllidür,o !>.) Alle diejenigen, re
welche an das verschuldete Vermögen des VothgerberS
und Badwirths Johann Jacob Gmclln zu Müllheim H
etwas zu fordern haben , sollen sich bei der auf Mon¬
tag den uten Februar d . I . Vormittags angcstelltcy
Liquidatious - und Priorität - - .'- a.wiung mit ihre« Ur-



< n )
- en kuuden um so gewisser km Badwirthshaus dahier einfin-
gg - den , als man sie bey nicht geschehender Erscheinung
in - mit ih '

. rn Forderungen abweisen wird . Signatum Möll-
heim den 26 Jan > 825.

Kurfürst! . Badische -
ich Oberamt allda .
is> Heidelberg . (Ehegerichts r Vorladung . ) Auf da-
hl- von Anna Katharina Rieserin , geborne Metzin , von
rd, Weinheim , dahier angebrachte Ehescheidungsgesuch , ge -
ne. gen ihren vor 4 Jahren ohne alle Nachricht wohin?
ut- en^ o »menen Ehemann Jost Rieser von Neckarau , wird
ach der Beklagte hiemit öffentlich vorgeladen , um sich we-
m , gen seiner Entfernung und auf die gegen ihn angebrachte
rgt EhescheidnngsKlage zu verantworten , wozu ihm eine

peremtorische Frist von 8 Wochen unter dem Rechts¬
er- nachtheil anberaumct wird , daß nach deren fruchtlosem
lidt Umlauf die Klagerinn der Ehe für entbunden erklärt ,
!in- das weiterRechtliche verfügt , die fiskalische Strafe ab^
der auf den Betrettungsfall gegen ihn Vorbehalten werde ,
iov Verordnet im K rbadifch Evang. Resormirten Kircheu-
to - r th z i Heidelberg den rotui Dec. > r>s4-
nnt Geng'"idrH . ( Vo ladua, ) Die gegenwärtig 50
fti- Iah ' alte V ro ika Zeh jagerin , nb der Kengenbacher

Fab cke ist vor ungefähr z8 Jahren mir jhr^m Pater
au - Ia 'ob Zemnger , nachdem ahre Mutter Katharina
hx» Schafin noch hier zu La ->de gestorben , und in der Nor -
>ich Irach bearsben worden , nach Ungarn in der Gegend
oll - voa Gaisobra aisgewandert, und hat seit diesem von
ich ihrem Lebe« , oder Aufenthalt nichts mehr vernehmen

sser lass n .
or> Da nun ihre nächsten Anverwandten um Vembfol-
nes gung des ihr inzwischen aycrfallenen nick) t unbeträchtlichen

Vermögens anqestaaden ; So wird dieselbe , oder ihre
rechtmäßigen LcibesErben hiemit edicialuer aufgesordert ,

) ec . sich dunen einem Zeitraum von y Monaten um so ge¬
wiss r in Person oder durch einen hinlänglich Bevoll -

iler rnachlizten vor die ein Gerichte einjufiuben , and ihr Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , als solches ansonsten ih-

lM, ren hieläudischen nächsten Anverwandten ohne weiter«
>ers -LIZL Oauüonem ausgeantwortet werden soll. Per«
eim fügt Gengenbach d. 20. Dec. 1824.
! on- Kurfürstl . Badisches Obervogkejamt
lten der Grafschaft Gengenbach.
Ur- Gengenbach. (randesverixkisung. ) Der böslich

aus - und in fremde Kriegsdienste getrettene ledige Jo
Hannes Held von Orsbach , ist vcrmög Kurfürst!. Hof
rathsConclusi vom 2 . cE . HRN- 2. des Landes auf
ewig verwießen , und seyn Vermögen confiscirt woxdcn.
Gengenbach d. y. Jan . 1805.

Kurfürst!. Badisches Obervogteyamk
der Grafschaft Gengenbach .

Gengenbach. (Schuldkn -Liquedation.) Jur Schul¬
denliquidation des Joseph Jsemanns Bauren ab Roth
aus der Thalvogtey Harniersbach , ist Donnerstag dm
sz . dieses Monats festgesezet : ES werden daher die
Joseph Jsemannsche tLrecUlorLs auf oben benannte
Tagfahrt vor kursürstt . Amtfchreibery in Zell Lä Uigui.-
rianlum (ud H'LliA pixciusi zu erscheinenporgeladeu
Gengenbach de» 2 Jan . r8oZ .

Knrfürstl. Badischen Obervogteyamk
der Grafschaft Gengenbach .

Lörrach . (Sckuwe,iLiquid «Hpiieli ) Montags d. rr .
Febr . d. I . wird bep dem Schneider HannsJerg Frei
M Welmlingen Dienstags K . 12 . Febr . d. I . bei dem
Müller Jakob Fruvurger auf der Felscnmühle bei
Kiansingen.

Mittwochs d. rz. Febr . d. I . wegen dem Taver
Basler von Jstein nnd

Donnerstags - . 14 . Febr. d. I . wegen - cm Chri¬
stoph Schmidliy in Markt.

Schilldcniiquidation abgehalren . Diejenigen die au
diese Bürger eine Forderung zu machen haben , sind
autgerusen , unter Mitbringung ihrer allensallsigen Be-
weißurkundcn , solche vor der TheilungsCommission au
den bestimmten Orten zu liqnidiren , widrigenfalls sie
nachher nicht mehr angehört Weeden . Verordnet bei
Oöeramt Lörrach d . z . Jan . 180Z .

Schltengen . ( LrbichasrsSache) In der Erbschasis»
Streitsache der Sebastian Schmidlischcn Kinder zu Aug-
gen hat der Pfleger der abwesenden Verena Schmid-
lin von da einen Vergleich mit ihrem Bruder Jacech
Schmidlin allda wegen Anfbcsserung an GüterAnschlag
nnd Ergänzung ihres Pflichttheüs dahin abgeschlossen ,
daß dieser seiner Schwester Verena 100 fl . in zwei
Terminen aus seinem Voraus - Vermachkniß bezalt.

Da nun aber der Aufenthalt der Verena Schmidli«
unbekannt ist , so wird dieselbe aufgerufen , innerhalb
y Monaten selbst oder durch hinlänglich Bevollmächtige



( ! 2 . )

lluterzetchnetek Stelle anzuzeiqen ob fie den'in'Frage lie¬
genden Vergleich auch ihrer Seits genehmige oder nicht ,
indem ansonsten dessen Bestätigung von Lbervormund -'

schaftswegen ohne weiters erfolgen wird . Verfügt beim
Kurbadifchcn Oberamt Badenweiler zu Schliengen de»
8 Jenner 1805.

Schliengen . (Schulden - Liquidation .) Alle diejeni¬
ge welche an den verstorbenen Carl Müller Schuster ,
«nd dessen Ehefrau Magdalena Schneiderin zu Nieder-
eggenen etwas zu fordern haben , find hicmit vorgela -
de » , bei der aus Montag den gten Februar d . I . an -
gesteliten Liquidativns - und PrioritätsVerhandlung mit
den BeweisUrkunden um so gewisser bei der hiezu ge¬
ordneten Commission in Niedereggcnen sich rinzufinden
«Is sie im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen haben ,
mit ihren Forderungennachher zurückgewicsen zu werden
Signatum , Schliengen den 6ten Jenner 180Z.

Kurfürstlich Badisches Obkramt Badenweiler allda .
Rauf » und Handelssachen .

Karlsruhe . (Pfeifenkörke seil .) Bey Augnstj Deng-
ler Drehermeister in der Erbprinzenstraß sind frisch an»
gekommene Meißner Portzlancne Pseifrnköps von schön¬
ster Sorte wie auch von allen Buchstaben um die bil¬
ligsten Preiße zu haben.

Carlskuhe. (Versteigerung. Bis kommende Ge-
»rgy geht der dreyjahrige Bestand der denen diessei¬
tigen Gemeinden Lidolsheim undMußheim gemeinschaft¬
lich zusiehenden» vor einigen Jahren ganz neuerbautcn
sogenannten Waldmühle abermalcn zu Ende , und wir
haben zur anderweiten Steigerung desselben Donner¬
stag d . 2 > . kommenden Fcbr. vestgcsctzt .

Die Versteigerung selbst wird unter annehmlichen

Bedingungen auf weitere z Jahre geschehen und zu
Lidolsheim auf dem Rathhaus gedachten Tags Vor¬
mittags y Uhr vor sich gehen.

Welches mit dem Anhang öffentlich bekannt gemacht
wird , daß die erwähnte Mühle mt 2 Mahl - und i
Gerbgang , auch Scheuer , Stallung , Keller und son¬
stig hinlänglichem Raum versehen sey , der allenfallsige
Steigerer aber , der ein gelernter Müller seyn muß ,
wegen richtigen Abführung des BestandZinnßes annehm¬
liche Caution zu stellen habe. Verordnet beim Ober¬
amt Earlsruhe d. 8- Jan. 1825.

Altbreysach (Versteigerung.) Zur Verseilung des ilt
die Sekretär Krautische Konkursmasse gehörigen kn der
Nähe der hiesigen Stadt angenehm gelegen mit Garten,
Acker und Mattfeld umfangenen Hofes, wozu noch meh»
reke Matten , und Aeckerstücke nach Belieben der Kauf¬
lustigen gegeben , oder auch einzeln verkauft werden ^
ist der i8te Februar künftigen Jahrs 1825 mit dem
festgesetzt , daß an diesem Tage die Verseilung in dem
genannten Hose nach bestehender Vorschrift werde vor¬
genommen werden.

Die Schätzung der Gäter die darauf haftenden Be¬
schwerden, und die Kaussbcdingnisse können in der Kanz¬
lei) dahier Ungesehen, auch Abschriften hievon erhoben
werden . Altbreisach den 24tcn Dec. 1804.

Von Magistratswegen.
Schilling prov . Syndikus.

pachtAn träge .
Carlsvuhe . (Lvg >» .) Bey dem Handelsmann Vogel

ist der obere Stock bestehendin 7 Zimmern , einer Kam¬
mer aus dem Speicher , Küche, Keller und Holzremiß
auf den 2Z April zu verlehnen .

Fruchrprcije. Carlsr. Durl. j Brod -Tape. Carlsruhe. H Durlach. > 8 !et ch - Cax. j Carls. Du

Das Matter . st . kr st- kr. Pf rrh . kr Pf. kth. kr. Das Pfund. » kr. ir.
Neuer Kernen IO 30 IS 30 Weckod . Sml. — 5 - 1 — zL 1 MastOchs .Fl 9 9
Älter Kernen . 10 3° 10 30 . . dito — ii 2 — ii 2 Gemein dito. 8 8
Walzen . . . 9 32 9 30 Weis Brod 7 6 I 7 t> Rindsteisch 8 8
Neues Korn . — — SchwarzBrod 1 27 5 1 r ? A Kuhsteisch 7 7
Ältes Korn . 5 20 5 20 , SchwarzBkod 3 24 lO 3 24 10 Kalbfleisch 8 9
Gem . Frucht — 8 Weismehl Pf. — —- — — — Hammelfleisch 8 8
Gersten . . . 4 24 4 24 Schweinfleisch 10 10
Haber . . . 4 - - 4
Welschkom . b 6
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